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Antrag 

der Abgeordneten Katharina Schulze, Johannes Becher, Gabriele Triebel, Kerstin 
Celina, Ludwig Hartmann, Claudia Köhler, Jürgen Mistol, Verena Osgyan, Tim 
Pargent, Stephanie Schuhknecht, Andreas Hanna-Krahl, Sanne Kurz, Eva 
Lettenbauer, Julia Post, Dr. Sabine Weigand, Christian Zwanziger und Fraktion 
(BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 

Bericht zur Anlauf- und Lotsenstelle für Opfer von Missbrauch und sexualisierter 
Gewalt am Staatsministerium für Familie, Arbeit und Soziales 

Der Landtag wolle beschließen: 

Im Ausschuss für Arbeit und Soziales, Jugend und Familie soll umfassend über die 
Arbeit der Anlauf- und Lotsenstelle für Opfer von Missbrauch und sexualisierter Gewalt 
berichtet werden. Dabei sind insbesondere folgende Punkte zu berücksichtigen: 

─ fachliche und quantitative Besetzung der Stelle im vergangenen Jahr (Vollzeitäqui-
valente, Qualifikationen und fachliche Hintergründe der Mitarbeitenden) 

─ Entwicklung der Aufgaben, insbesondere das Verhältnis von Beratungs- zu reiner 
Lotsenfunktion 

─ Erfahrungen und Feedback der Träger von externen Stellen, an die weiterverwiesen 
wird 

─ Ausarbeitung, Entwicklung und Umfang der eigenen Beratungsangebote 

─ Arten der Beratungstätigkeit (aufsuchend, telefonisch, persönlich) in qualitativer und 
quantitativer Hinsicht in den letzten Jahren 

─ Erkenntnisse aus rechtlicher und psychosozialer Beratung 

─ Erfahrungen bei der Kontaktaufnahme mit Institutionen, in denen Missbrauch statt-
fand, in Zusammenarbeit mit den Betroffenen 

─ Zusammenarbeit mit Betroffenen bei der Ausgestaltung der Stelle, Feedback der 
Betroffenen 

─ Angebote für Angehörige 

─ Maßnahmen zur Sicherstellung der Sichtbarkeit der Stelle in ganz Bayern 

─ Kooperationen mit anderen Stellen sowie mögliche personelle und inhaltliche Über-
schneidungen, insbesondere der Anlaufstelle für ehemalige Heimkinder 

─ Fälle, die bisher beraten wurden, und konkrete Hilfestellungen für Betroffene 

─ Anzahl der Einzelberatungsstunden und Fälle, bei denen Empfehlungen oder Hand-
lungen aus der Beratung folgten 
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Begründung: 

Auf Drängen von Zivilgesellschaft und Opposition hat die Staatsregierung vor einem 
guten Jahr die Anlauf- und Lotsenstelle für Opfer von Missbrauch und sexueller Gewalt 
eingerichtet. Diese Stelle soll das bestehende Beratungsangebot ergänzen und im 
Sinne der Betroffenen agieren, Beratung und Unterstützung auch für Angehörige bieten 
und zur Aufarbeitung von sexualisierter Gewalt in allen gesellschaftlichen Bereichen 
beitragen. Bisher gibt es vereinzelte Berichte von Betroffenen, die sich an die Stelle 
gewandt haben. Nach einem Jahr ist es an der Zeit, einen vollumfänglichen Bericht zur 
Arbeit der Stelle vorzulegen, da an der Arbeit dieser Stelle ein großes öffentliches Inte-
resse besteht. 

 

 



 

19. Wahlperiode 14.11.2024 Drucksache 19/4532 

Drucksachen, Plenarprotokolle sowie die Tagesordnungen der Vollversammlung und der Ausschüsse sind im Internet unter www.bay-
ern.landtag.de - Dokumente abrufbar. Die aktuelle Sitzungsübersicht steht unter www.bayern.landtag.de – Aktuelles/Sitzungen zur Verfü-
gung. 

 

Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Arbeit und Soziales, Jugend und Familie 

Antrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Johannes Becher, Gabriele Triebel 
u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Drs. 19/3730 

Bericht zur Anlauf- und Lotsenstelle für Opfer von Missbrauch und sexualisier-
ter Gewalt am Staatsministerium für Familie, Arbeit und Soziales 

I. Beschlussempfehlung: 

Z u s t im m u n g  

Berichterstatterin: Gabriele Triebel 
Mitberichterstatterin: Roswitha Toso 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Arbeit und Soziales, Jugend und Familie 
federführend zugewiesen. Weitere Ausschüsse haben sich mit dem Antrag 
nicht befasst. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 16. Sitzung am  
14. November 2024 beraten und mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Zustimmung 
 AfD: Ablehnung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
 SPD: Zustimmung 
Z u s t im m u n g  empfohlen. 

Thomas Huber 
Stellvertretender Vorsitzender 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Johannes Becher, Gabriele Triebel, 
Kerstin Celina, Ludwig Hartmann, Claudia Köhler, Jürgen Mistol, Verena Osgyan, 
Tim Pargent, Stephanie Schuhknecht, Andreas Hanna-Krahl, Sanne Kurz, Eva 
Lettenbauer, Julia Post, Dr. Sabine Weigand, Christian Zwanziger und Fraktion 
(BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 

Drs. 19/3730, 19/4532 

Bericht zur Anlauf- und Lotsenstelle für Opfer von Missbrauch und sexualisierter 
Gewalt am Staatsministerium für Familie, Arbeit und Soziales 

Im Ausschuss für Arbeit und Soziales, Jugend und Familie soll umfassend über die 
Arbeit der Anlauf- und Lotsenstelle für Opfer von Missbrauch und sexualisierter Gewalt 
berichtet werden. Dabei sind insbesondere folgende Punkte zu berücksichtigen: 

─ fachliche und quantitative Besetzung der Stelle im vergangenen Jahr (Vollzeitäqui-
valente, Qualifikationen und fachliche Hintergründe der Mitarbeitenden) 

─ Entwicklung der Aufgaben, insbesondere das Verhältnis von Beratungs- zu reiner 
Lotsenfunktion 

─ Erfahrungen und Feedback der Träger von externen Stellen, an die weiterverwiesen 
wird 

─ Ausarbeitung, Entwicklung und Umfang der eigenen Beratungsangebote 

─ Arten der Beratungstätigkeit (aufsuchend, telefonisch, persönlich) in qualitativer und 
quantitativer Hinsicht in den letzten Jahren 

─ Erkenntnisse aus rechtlicher und psychosozialer Beratung 

─ Erfahrungen bei der Kontaktaufnahme mit Institutionen, in denen Missbrauch statt-
fand, in Zusammenarbeit mit den Betroffenen 

─ Zusammenarbeit mit Betroffenen bei der Ausgestaltung der Stelle, Feedback der 
Betroffenen 

─ Angebote für Angehörige 

─ Maßnahmen zur Sicherstellung der Sichtbarkeit der Stelle in ganz Bayern 

─ Kooperationen mit anderen Stellen sowie mögliche personelle und inhaltliche Über-
schneidungen, insbesondere der Anlaufstelle für ehemalige Heimkinder 

─ Fälle, die bisher beraten wurden, und konkrete Hilfestellungen für Betroffene 

─ Anzahl der Einzelberatungsstunden und Fälle, bei denen Empfehlungen oder Hand-
lungen aus der Beratung folgten 



Drucksache  19/4628 Bayerischer Landtag 19. Wahlperiode Seite 2 

 

Die Präsidentin  

I.V. 

Markus Rinderspacher 

V. Vizepräsident 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Zweiter Vizepräsident Alexander Hold



Zweiter Vizepräsident Alexander Hold: Ich rufe Tagesordnungspunkt 2 auf:

Abstimmung

über Anträge, die gem. § 59 Abs. 7 der Geschäftsordnung nicht einzeln beraten 

werden (s. Anlage 1)

Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Frak-

tionen verweise ich auf die endgültige Abstimmliste.

(Siehe Anlage 1)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim-

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der endgültigen Abstimmliste einver-

standen ist, den bitte ich um das Handzeichen. – Das sind offensichtlich alle Fraktio-

nen. Gibt es einzelne Gegenstimmen? – Das ist nicht der Fall. Stimmenthaltungen? – 

Auch nicht. Damit übernimmt der Landtag diese Voten.

Liebe Kolleginnen und Kollegen, gemäß § 42 Absatz 2 Satz 2 unserer Geschäftsord-

nung finden Begründung sowie Aussprache zu einem Wahlvorschlag nur statt, wenn 

zwei Fraktionen dies beantragen oder die Vollversammlung dies beschließt. Im Hin-

blick auf die Tagesordnungspunkte 3 und 4, Wahl eines Vizepräsidenten und Wahl 

einer Schriftführerin des Bayerischen Landtages, hat die AfD-Fraktion eine Begrün-

dung der Wahlvorschläge sowie eine gemeinsame Aussprache beantragt. Hierüber 

soll auf Antrag der AfD-Fraktion in der Vollversammlung eine Entscheidung herbeige-

führt werden. Ich lasse daher nun über diesen Antrag abstimmen.

Wer dem Antrag der AfD-Fraktion auf Begründung und gemeinsame Aussprache zu 

den Wahlvorschlägen eines Vizepräsidenten und einer Schriftführerin im Hinblick auf 

die Tagesordnungspunkte 3 und 4 zustimmen möchte, den bitte ich um das Handzei-

chen. – Das ist die AfD-Fraktion. Gegenstimmen! – CSU-Fraktion, FREIE WÄHLER, 

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN und SPD-Fraktion. – Gibt es Stimmenthaltungen? – Das 

ist nicht der Fall. Dann ist dieser Antrag hiermit abgelehnt.
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